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Ortsverwaltung Weitenung 
 
ö 2/2019 

 
 

 

 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Ortschaftsratssitzung am Mittwoch, 03.04.2019, 

im Bürgersaal der Ortsverwaltung Bühl-Weitenung, Weitenunger Str. 16 
 

Sitzungsdauer: 19:00 – 20:00 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
 
1. Vorsitzender Daniel Fritz, Ortsvorsteher 

 

2. Ortschaftsräte Bertram Frietsch 
Peter Huber 
Karl Huck  
Christian Müller 
Stefanie Regenold 
Nicole Burkart  
Rüdiger Huck 
Birgit Lorenz  
Herbert Lutterodt  

  
3. Zuhörer 4 

  
4. Presse Christiane Krause-Dimmock (ABB) 

Anne-Rose Gangl (BT) 
  

5. Protokollführerin Jasmin Seiler 
 
Tagesordnung 
 

1. Bürgerfragestunde 
2. Ehrung verdienter Blutspender 
3. Rechtsverordnung für die Badestelle „Witstung“ am Baggersee Weitenung 
4. Informationen durch den Ortsvorsteher 
5. Anfragen durch Ortschaftsräte 

 
 
TOP I 
Bürgerfragestunde 
Ein Bürger (Mitglied des Sportvereins) fragt an wegen der Hallenbelegung am Dienstagabend. Der 
Sportverein hat der Ortsverwaltung mitgeteilt, dass es dienstags eine neue Gruppe des SV Weitenung 
gibt, die zu den üblichen eingetragenen Trainingszeiten des Sportvereins die Halle nutzen wird. Seit 
März nutzt nun auch das Kampfsportzentrum Weitenung die Halle vor der Gruppe des Sportvereins 
und möchte eine halbe Stunde parallel zum Sportverein die Halle bis ca. 20.30 Uhr nutzen. Da der 
Sportverein mit der Doppelbelegung nicht einverstanden ist, bittet der Bürger darum, gegenüber dem 
Kampfsportzentrum klarzustellen, wer die Halle zu den vereinbarten Trainingszeiten benutzen darf. 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass dem Kampfsportzentrum mitgeteilt wurde, dass die Halle diens-
tags für den Kampfsport in der Sommerzeit zu den Zeiten ab 20:00 Uhr nicht mehr zur Verfü-
gung steht, da der Sportverein die Halle nun ganzjährig nutzt. Dass das Kampfsportzentrum 
die Halle trotz dieser Mitteilung weiterhin nutzt war der Ortsverwaltung nicht bekannt. Am heu-
tigen Tag hat die Assistenz der Geschäftsführung vom Kampfsportzentrum bei der Ortsverwal-
tung angerufen und mitgeteilt, dass sie Kontakt mit dem Sportverein hatte und dieser einer 
Doppelbelegung zugestimmt hat, da beide Vereine nicht die komplette Halle benötigen wür-
den. Sie hat darum gebeten, dieser Doppelbelegung zuzustimmen. Die Ortsverwaltung lehnte 
den Vorschlag ab, da vom Sportverein noch keine Zustimmung vorlag. 
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Mit dem Kampfsportzentrum wird nun Kontakt aufgenommen und mitgeteilt, dass diese sich 
an den Belegungsplan (Wochentage und Uhrzeiten), sowie die Absprachen mit der Ortsver-
waltung zu halten haben. Wenn dies nicht funktioniert, wird man dem Kampfsportzentrum die 
Rheintalhalle nicht mehr zur Verfügung stellen. 

 
TOP II 
Ehrung verdienter Blutspender 
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Blutspender und die stellvertretende Vorsitzende des DRK 
Ortsvereins Bühl, Frau Gerhilde Haungs, zur Ehrung der Blutspender. 
 
Für 10-maliges Spenden wird geehrt: 
Frau Petra Holden (entschuldigt) 
 
Für 50-maliges Spenden werden geehrt: 
Frank Techel und Volker Winter 
 
Der Vorsitzende geht mit einleitenden Worten auf die Bedeutung der Blutspende ein und nimmt mit 
Frau Haungs die Ehrung vor. 
Der Ortsvorsteher und Frau Haungs bedanken sich bei den Blutspendern mit Urkunde und Ehrenna-
del und überreichen ein Präsent der Stadt Bühl. 
 
Die nächste Blutspende in Weitenung findet am 17. Juli in der Rheintalhalle statt. 
 
Frau Haungs verlässt die Sitzung nach diesem TOP (19:25 Uhr) 
 
TOP III 
Rechtsverordnung für die Badestelle „Witstung“ am Baggersee Weitenung 
 
I. Sachverhalt:  
 

In der Gemeinderatssitzung vom 19.12.2018 wurde der Beschluss gefasst, die Einrichtung der 
Badestelle am Baggersee Weitenung - Badestelle Witstung - vorzunehmen und hierzu eine 
Rechtsverordnung zur Einschränkung des Gemeingebrauchs sowie der Nutzung des Uferbe-
reichs, zu erstellen. 

 
In der Rechtsverordnung werden die Badezeiten, die Verbotstatbestände und die Ordnungswid-
rigkeitstatbestände geregelt. In der Badeordnung ist das allgemeine Verhalten an der Badestel-
le geregelt. 

 
Die Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Die Badeordnung tritt am Tage ihres Aushangs an der Badestelle in Kraft. 

 
Ortschaftsrat Herbert Lutterodt fragt an, ob es die Badeordnung auch mit Piktogrammen gibt, da nicht 
alle der deutschen Sprache mächtig sind. 

- Frau Knapp, vom Fachbereich Finanzen, Abteilung Liegenschaften, erklärt, dass die Beschrif-
tung der Schilder mit der Badeordnung sowohl in Zeichen als auch in Schrift erfolgt. 

 
Ortschaftsrat Rüdiger Huck teilt mit, dass nach der Rechtsverordnung im § 2 Absatz 1 Nr. 3, das Be-
fahren mit Fahrzeugen/Booten jeglicher Art auf dem Baggersee verboten ist. Dies gilt somit dann auch 
für den Angelsportverein. Wäre es möglich in der Rechtsverordnung einen Zusatz mitaufzunehmen, 
dass der Angelsportverein hierfür eine Ausnahme erhält, da dieser Verein Boote zum Angeln benutzt. 

- Frau Beerens (vom Fachbereich Bürgerservice – Zentrale – Dienste), Abteilungsleiterin  
Rechts- und Ausländerwesen, gibt bekannt, dass der Einwand von OR Huck richtig ist. Es 
wird daher vorgeschlagen den § 4 Nr. 3 mit dem Zusatz „ohne Genehmigung“ zu versehen: 
Ordnungswidrig nach § 126 Abs. 1 Nr. 18 Wassergesetz handelt, wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig entgegen § 2 Abs. 1 Nr. 3 den See mit Fahrzeugen/Booten jeglicher Art ohne Genehmi-
gung befährt.... 

 
Der Ortschaftsrat ist mit dieser Änderung einverstanden. 
 
II. Beschlussvorschlag: 

Der Ortschaftsrat Weitenung hat über die Rechtsverordnung und die Badeordnung für die Ba-
destelle „Witstung“ beraten und empfiehlt dem Gemeinderat die Rechtsverordnung und die Ba-
deordnung zu beschließen.  

 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja, einstimmig 
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TOP IV 
Informationen durch den Ortsvorsteher 

- Aktueller Stand Badestelle: DLRG wird in den nächsten Tagen den See abtauchen und die 
Boje für den Badebereich setzen. Die Tiefbauabteilung ist mit der Herrichtung des Weges und 
der Beschilderung beauftragt. Wenn alles planmäßig verläuft, kann der Badebetrieb zum 1. 
Mai 2019 starten. 

- Aktueller Stand Breitbandausbau: Im ersten Bauabschnitt „Weitenung West“ haben inzwi-
schen 50-60 % der Eigentümer das Angebot zum Breitbandanschluss angenommen. Zeitnah t 
wird noch eine zweite Kolonne die Bauarbeiten unterstützen. Für den 2. Bauabschnitt (Wei-
tenung Ost) ist der Antrag bereits gestellt. Das Glasfaser ist teilweise schon eingeblasen, so 
dass im Gewerbegebiet „Mühlgut“ bald die Aufnahme des Betriebs erfolgen kann. 

- In der letzten Ortschaftsratssitzung vom 6. Februar wurde der Antrag auf Einrichtung einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf km/h 30 auf der K3738 in der Ortschaft Weitenung gestellt. 
Dieser Antrag ist leider nicht positiv entschieden worden. Der Ortschaftsrat hat das Thema je-
doch noch nicht abgehakt und wird weiter an der Sache dranbleiben. 

- Die Baugenehmigungen für Flst.Nr. 2809 und 3182 wurden erteilt. 
 

TOP V 
Anfragen durch Ortschaftsräte 
 
Ortschaftsrat Bertram Frietsch: 
Es ist geplant, dass der Schwarz-Weiß-Bereich im Feuerwehrgerätehaus in diesem Jahr noch fertig 
wird, läuft dies planmäßig? 

- Der Vorsitzende erklärt, dass ihm hierzu noch keine genaueren Informationen vorliegen, er 
wird in der nächsten Sitzung darüber berichten.  

 
Ortschaftsrat Karl Huck: 
Am vergangenen Samstag fand in der Rheintalhalle die Reinigungsaktion der Stühle und Tische durch 
die örtlichen Vereine statt. Die Reinigungsaktion ist sehr gut verlaufen, allerdings musste man feststel-
len, dass die Tische größtenteils stark beschädigt sind und es nach nahezu 40 Jahren mal an der Zeit 
wäre neue anzuschaffen. 

- Ortsvorsteher Fritz teilt mit, dass viele Vereinsvertreter bei der Reinigungsaktion Vorort waren 
und lobt die Vereinsgemeinschaft. Für die Anschaffung neuer Tische werden für nächstes 
Jahr Haushaltmittel beantragt. 

 
Ortschaftsrat Herbert Lutterodt: 
Im Ort gibt es Bürger, die den illegal entsorgten Müll freiwillig im Ort einsammeln. Der illegal entsorgte 
Müll nimmt immer mehr zu, wie kann man das ändern außer nur freiwillig zu sammeln? 

- Der Vorsitzende gibt bekannt, dass dies ein generelles Problem ist, wofür es leider keine Lö-
sung gibt, außer die Augen offen zu halten und die Müllsünder bei der Stadt bzw. der Polizei 
anzuzeigen. 

 
Ortschaftsrätin Stefanie Regenold: 
Wird nur das Foyer der Rheintalhalle umgebaut oder werden noch weitere Sanierungsmaßnahmen in 
der Halle wie z.B. Heizung, Lüftung, Fenster vorgenommen.  

- Ortsvorsteher Fritz teilt mit, dass zu einer der nächsten Ortschaftsrats Sitzungen der Architekt 
eingeladen wird um die komplette Baumaßnahme vorzustellen. 

 
 
Ortsvorsteher:      Der Ortschaftsrat: 
 
 
 
----------------------------------    --------------------------------------- 
Daniel Fritz      Bertram Frietsch 
 
 
Protokollführerin:  
 
 
 
----------------------------------    --------------------------------------- 
Jasmin Seiler      Herbert Lutterodt 


